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Prüfgegenstand:
Anbrags te l l "e r :

Tei legutachten u. . 9 9 - 1 1 8 5 - 0 0 - 0 1

Fahrwerksfedern
S.T I,OWTEC GmbH

Sei te  1

Di.eses TeilegutachEen dient a1s Arbeitsunterlage für den amtlich anerkannten
sachverständigen, Prüfer oder den Kraftfahrzeugsachverständigen einer amtlich
anerkannten tberwachungsorganisat ion nach A.bschnitt 7.4a der Anlage vIII zur
Stvzo  be i  E inbauabnahmen nach S 19(3)  Nr .4  SEVZO.

Angaben zur umrüEtung:

Antragsteller: s,f LowTEC GrcdcH
Ludwig - Felber - straße 6
D-A3329 waging am See

ver i f i z ie r te r  Bet r ieb  unEer
Ver i f i z  ie rungs  -Reg is t r ie r  -Nr .  QA 051139040

Angaben zur umrüstung:

Tieferlegurg des Fahrzeugaufbaus durch:

Federn für vorderachse: Keürze j.chnung:

windungszahl
Außendurchmesser
Höhe
DrahtsEärke
Kor ros ionsschutz  :  EPs-Pu lverbesch ich tung

Federn  fü r  H in te rachse:

Limous ine/cabrio Kornbi

Kennzeichnung;

windungszahL ig
Außendurchmes ser Da =
Höhe Lo =
Drahtsbärke d =
Korros ionsschut z i EPS - Pulverbeschichtung

DäDpf€r vorn und hint€n3 seriendämpfer oder sporldämpfer ohne verstell-
bare Federteller, die vom Dämpferherstell-er für den Fahrzeugt)4) freige-
geben sind und die in ihren Abmessungen (Endanschlag, Dämpferrohr-
Durchmesser, Einfederweg) dem serienteil entsprechen. Der Ausfederweg
darf um das Maß der Tieferlegung verkürzt sein.

D a =

d  =  L 2  , 2  n m

s i r  915 08
(Lackaufdruck)
5 , 6
152 mm
360 mm

s, t  915 55
(Lackaufdruck)
zuEäEzlich€ Kennzeichn'
lib ir€ißeB Punk!

l-02 mm
290 rrun
1 0 ,  I  m m

s{ t  915 54
Lackaufdruck

145  mm
220  mm
1 2 ,  7  m m
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Tei legutachten rr . 9 9 - 1 1 8 5 - 0 0 - 0 1

Prüfgegenstand:
Ant rags te l le r ;

Fahrwerksfedern
S,t LOWTEC GmbH

PFALz'

I I

Se] - te  2

verwendungsbereich:

Fahrzeugherstel ler: - Ford-Werke AG, Köln
-  Ford  Espana S.A.  A lmusafes  (Va lenc ia )  /Span ien
- Ford Motor Company Limited Brentwood (Essex),

VereinigEes Königreich

Ausführung Handel sbezeichnung ABE/Ewc-Nr.

a 1 l e
unter besonderer
Berücks ichtigung
von Auflage 20

Ford  Escor t /Or ion
(außer  Rs  2000)
Ford EscorE Turnier

Nacht rag  5 ,

Nacht.rag 5 ,
G 145 ab
Nachtrag 5

Ford  Escor t
Cabrio

_ !  5 J A  a D

Nachtrag I

Ford Escort 3 -Türer
0 0 5 1 *  .  .

AFL Ford EscorL 4 -Türer
0 0 5 2 * .  .

sorü EscDTt- 5 -Türer
0 0 s 3 * .  .

ANL Ford Escort Kornbi
0 0 5 4 * .  .

Ford Escort cabrio
0 0 5 5 * .  .

I I I .  Auf lagen und l l inweiee:

1. Der vorschri f tmäßige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtfich
anerkannten SachversEändigen oder prüfer für den Kraftfahrzeugverkehr
oder einen Kraft fahrzeugsachverständigen oder einen AngesEellten nach
A.bschniht 7.4a der Anlage VIII zur STVZO unter Angabe von

Fahrzeugherstel ler
Fähr7lprr . r rvr l  und
Fahrzeugident i f i  z ierungsnummer

bescheinigen zu l-assen.

2. Die vorschri ftsmäßige Einstellung der Scheinwerfer i-st zu überprüfen.

3 .  D ie  Fahrzeughöhe is t  un ter  z i f fe r  13  neu fes tzu legen.  Das T i ,e fe r le -
gungsmaß betrug am geprüften Fahrzeug 30 mm. Das genaue Maß der Tiefer-
legung ist. von fahrzeugspez i f ischen Toleranzen und der Fahrzeugaus-
führung abhängig und kann wenige mm nach oben oder unten abweichen.

4. Die Verwendung von Schneeketten wurde nicht geprüft,

5. Die Vorspannung der Federn ist bei maximaler Ausfederung der Achsen zu
überprüfen .

6. Das cut.achEen ist mi! dem Federnsatz mitzuliefern.
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Auflagen und llinweise (Fortsetszung) :

Spur und Sturz sind auf Serienwerte nach Angaben des Fahrzeugherstel -
lers einzustellen. Ein vermessungsdiagramm ist vorzulegen.

Beim Anbau einer Anhängerzugvorrichtung ist die Itöhe der Kuppfungskugel
über der Fahrbahr zu überprüfen. Bei zu1ässi-gem Gesamtgewicht rnuß die
Höhe (KugelmiEte) zwischen 350 und 420 mm betragen.

-  en ts fä l l !  -

Bei Fahrzeugen mits auEomat isch- lasbabhängigem Bremskraftregler an der
H in te rachse is t  d ieser  neu e inzus te l - len .

Es ist darauf zu achten, daß sich die Federwegbegrenzurgsefemente (2.8.
cummi - oder Hartschaumtej.le auf der Dämpferkofbenstange ) in funktions-
fähigem zustand befinden. Auch geringfügig verschlissene Teile sind
auszutauschen.

Der Einbau des Fahrzeug-Tieferlegungssat zes ist an den im Verh'endungs -
bereich aufgeführten Fahrzeugen mit sonst serj-enmäßigen Fahrwerksteilen
unter Berücks icht igllr lg der Auflagen und Hinweise mit al1en Rad-Reifen-
Kombj.nationen zulässig, die
- serienmäßig verwendung finden oder
- durch RäderguLachten bzw. ABE genehmigt sind, soweiE die spurver-

breiterung nicht mehr als 2 ? beträgb, j,n den Punkten Auflagen und
Hinweise keine diesem Prüfbericht widersprechenden Forderungen er-
hoben werden und die verwendung der Rad- Rei f en- Kornlcinat ion miL dem
Serienfahrwerk geprüfts ist.

Ausreichende Bodenfreiheit bleibE vorhanden.

Bej-m Anbau von spoilern, Türschwellern und sonderauspuffanlagen ist auf
ausreichende Bodenfreihei.t zu achten.

Bei Fahrzeugen miE einer sonderrad- Reifen- Kombinat ion soflte nochmals
auf Freigängigkeit der Räder bei Eiefer Einfederung geachtet werden.

Es sind rundum nur die Dämpfer eines Herstselfers zu verwenden.

Nichc zul.ässig für Fahrzeugaus führungen mib einer zulässj,gen Achslas!
über 925 kg auf Achse 1. Bei Fahrzeugausführungen mit einer zulässigen
Achslast über
- 850 kg bei Limousine /cabrlo
- 825 kg bei Kombi
ists diese auf 850 kg/ 825 kg zu begrenzen.
Das zulässige Gesamtgewicht ist ' gegebenenfalls neu festzulegen.

L 2

I 4

1 0

l 1

t 7

l-9

2 0
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Tei legutachten nr . 9 9 - 1 1 8 5 - 0 0 - 0 1

Prüfgegenstand:
Ant rags te l le r :

Fahrwerksfedern
s,J LOWTEC GnbH

se i te  4

Iv. Durchgeführte Prüfungen/Prüfergebniege:

Die Prüfungen wurden nach dem vdlÜV-Merkblatt "Begutachtung von bauli-
chen veränderungen an PKW und PKw-Kombi unter besonderer BerücksichEi-
gung der Betsriebs festigkeits, Anhang 2" durchgeführt. Insbesondere wurde
qeDrü f t :

Handling in leerem urld beladenem zusland (zul . AchslasEen)
Freigängigkeit
Lenkverhaften
vorspannung der Federn und Restfederweg
Betriebsfestiqkeit und Kennli.nie der Federn

I t

Es wurde kein negativer Einfluß auf die Betriebs- und verkehrssicher-
heit des Fahrzeugs festgesbellt. Kriterien des Fahrkomforts blieben bei
der Prüfung unberücks ichtigt .

Schlußbeecheinigung:

unEer der oben erwähnten Ausrüstung entsprechen die Fahrzeuge - mit
Ausnahme der in den ABE (siehe ziff. II) beschriebenen Abweichungen -

den geltenden vorschrif ten.

Dieses Teilegutachten umfaßt die B1ätter L bis 4 und ist nur a1s
I  q r  L r v  '

Prüflaboratoriult
Technologiezentrurr Typprüf stelle
67245 Lal ibsheim
des
Technischen lberwachungd -vereing Pfalz e.v.
akkredi t ier t  von der akkredi ts ierungssle l le des Kraf t  fahrts -  Bundesamtes ,
Bundesrepublik DeutschLatrd
unter  der DAR-Registr ier-Nr.  :  KAA-P00008-95

6'7245 , den 08 ,funi 19 9 9

)wVc .ü4^
i l n n i g w e r t h ' /

sachwerständiger
für  den Kra f  E fahrzeugverkehr

PFALz.

SaciwersBltl0E
s Prül-hboßtodum ?

%1,äd
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